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MARKTGEMEINDE HOFSTETTEN-GRÜNAU 
Pol. Bezirk St.Pölten, NÖ 
3202 Hofstetten, Hauptplatz 3 - 5 
 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

über die S I T Z U N G   des 
 

GEMEINDERATES 
 
 

am:   21. November 2024  im Bürger- und Gemeindezentrum  
Beginn: 19:06 Uhr   Die Einladung erfolgte am 8. November 2024 
Ende:  21:10 Uhr   durch Kurrende bzw. E-Mail 
 
ANWESEND WAREN: 
Bürgermeister:   Rasch                 Arthur 
Vizebürgermeister:  Grünbichler     Wolfgang 
 
DIE MITGLIEDER DES GEMEINDERATES: 
 

 

 3.    
 5.   GV Scholze-Simmel Michaela 

 7.   GR Mayer Peter 
 9.   GR Kendler Christian 
11.   
13.  GR Hollaus Herbert sen. 
15.   
17.  GR Garschall Kurt 
19.  GR Hollerer-Hasengst Angela 
21.  GR Spielbichler Günter 

 

  4. GV Hollaus Herbert jun. 
  6. GV Kraushofer Gerald 
  8. GR Schubert Tamara 
10. GR Nussbaumer Julia 
12. GR Sieger Gabriele 
14. GR Falkensteiner Franz 
16. GR Gram Wilfried  
18.  
20.  
 

 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
1. KV Stv. Katharina Hörmann 2. AL-STV. Madlen Leitner (Schriftführerin) 

 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1. GR Bacher Christian 2. GR Steinwendtner Maria 
3. GR Heindl Michael 4. GR Nekula Patrick 
5. GV Graßmann Günter  

 

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
 1.   2. 

Vorsitzender:  Bgm. Arthur Rasch 
    
Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
 
TOP    1:  Eröffnung und Begrüßung durch Bgm. Arthur Rasch, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit sowie Genehmigung des letzten Protokolls 

TOP    2: Prüfbericht vom Kontrollausschuss  

TOP    3: Voranschlag für das Haushaltsjahr 2024 und mittelfristiger Finanzplan 

TOP    4: Abänderung Dienstpostenplan 

TOP    5: Auftragsvergabe Kindergartentransporte 2023/2024 

TOP    6: Hochwasserschäden öffentliche Bereiche 

TOP    7: Verträge – nicht öffentlich 

TOP    8: Besitzstörungsklage – nicht öffentlich 

TOP    9: Personal – nicht öffentlich 

TOP    10: Ehrungen – nicht öffentlich 

 
Vor Eröffnung der Gemeinderatssitzung werden folgende Dringlichkeitsanträge 
eingebracht: 
 
Von Bgm. Arthur Rasch: 
 
DA   1: Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 
Die Dringlichkeit ergibt sich aus der Notwendigkeit, die Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes zeitnah umzusetzen. 
 
DA   2:   Darlehensaufnahme 
Die Dringlichkeit ergibt sich aus der Tatsache, dass die Darlehensaufnahme neu 
verhandelt wurde und nun bessere Konditionen von einer anderen Bank angeboten 
werden. Eine zeitnahe Entscheidung ist erforderlich, um die Fortführung der Projekte 
sicherzustellen. 
 
DA   3: Wasserbezug Mehrverbrauch – nicht öffentlich 
Die Dringlichkeit besteht darin, dass die Anträge zum Mehrverbrauch von Wasser in 
dieser Gemeinderatssitzung beschlossen werden sollen, damit die Abrechnung noch in 
diesem Jahr erfolgen kann. 
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DA   4: Übernahme Stromkosten Freiwillige Feuerwehr 
Die Dringlichkeit besteht darin, dass die Übernahme der Stromkosten der Freiwilligen 
Feuerwehr noch dieses Jahr beschlossen werden sollte. 
 
Von GV Gerald Kraushofer: 
 
DA   5: Friedhofstraße 
Die Dringlichkeit liegt darin, dass die ausführende Firma Änderungen an den 
Straßenarbeiten vorgesehen hat. Da diese Änderungen noch in diesem Jahr umgesetzt 
werden sollen, müssen die Aufträge in dieser Gemeinderatssitzung beschlossen werden. 
 
Diese fünf Dringlichkeitsanträge werden einstimmig in die 
Tagesordnung aufgenommen. Die öffentlichen Punkte DA1, DA2, DA4 
und DA5 werden anschließend an TOP 5 behandelt. DA 3 ist ein nicht 
öffentlicher Punkt und wird vor TOP 10 behandelt.  
 
Einstimmiger Beschluss 
 
TOP  1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfä-

higkeit sowie Genehmigung des letzten Protokolls 
 
Bgm. Arthur Rasch begrüßt die Gemeinderäte, die Kassenverwalter Stellvertreterin 
Katharina Hörmann sowie Schriftführerin Madlen Leitner zur Gemeinderatssitzung.  
Entschuldigt abwesend ist GR Patrick Nekula, GR Christian Bacher, GR Maria 
Steinwendtner, GR Michael und GV Günter Graßmann. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
Das öffentliche Protokoll und das nichtöffentliche Protokoll der Ge-
meinderatssitzung vom 25. September 2024 werden vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen und unterzeichnet.  
 
 
TOP    2: Prüfbericht des Kontrollausschusses 
 
GR Kurt Garschall: 
Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtet, dass am 13. November eine 
angesagte Gebarungsprüfung stattgefunden hat. Die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
 
Es wurde stichprobenartige Überprüfungen der Kassenbelege und der Buchführung 
durchgeführt. Dabei ist anzumerken, dass die Pro-Kopf-Verschuldung steigt. 
Weiters wurde der Voranschlag 2025 geprüft und dieser entspricht den Erwartungen 
und wurde ordnungsgemäß kundgemacht. 
Dazu gab es folgende Anmerkungen des Prüfungsausschusses: 
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• Das Nettoergebnis ist sehr hoch 
• Der Dienstpostenplan wurde noch nicht geändert 
• Die Willdienstrad Ausgaben bzw. Leasingraten werden nicht angezeigt 
• Ortstaxe von € 1,10 auf € 2,50 erhöht, wobei hier anzumerken ist, dass es sich 

hier um eine Entscheidung des Landes handelt. 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau nimmt den Bericht des 
Prüfungsausschusses vom 13. November zur Kenntnis. 
 
TOP    3: Voranschlag für das Haushaltsjahr 2025 und mittelfristiger 
Finanzplan 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2025 liegt seit 5. November bis 19. November 
während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf und wurde in 
Zusammenarbeit mit dem Land NÖ und der Gemdat Niederösterreich erstellt. 
 
Darlehensaufnahme wegen Aggschussgraben, daher die hohe Verschuldung. 
 
Er gibt das Wort an KV-Stv. Katharina Hörmann: 
 
KV-Stv. Katharina Hörmann: 
Am 6. November gab es eine Besprechung mit dem Land. 
Voranschlag für das Jahr 2025 weist ein geplantes Nettoergebnis von € 533.400,- aus. 
Zusätzlich verfügt die Gemeinde über ein Haushaltspotential von € 40.100,-, wobei hier 
die Mittel für das laufende Jahr 2024 noch nicht berücksichtigt sind. 
 
Einnahmen und Ausgabenentwicklung 
Für 2025 sind gestiegene Umlagen an das Land Niederösterreich vorgesehen: Die 
Ausgaben für die Kinder- und Jugendhilfe erhöhen sich auf € 91.000,- (ein Plus von € 
3.000,-), der NÖKAS Sprengelbeitrag steigt auf € 826.000,- (eine Erhöhung um € 53.000,-
) und auch die Sozialhilfeumlage wächst auf € 482.000,- (mehr um € 35.000,- ). Dem 
gegenüber steht ein Rückgang der Abgabenertragsanteile um € 70.000,-, die nun auf € 
2.735.000,- sinken. 
 
Zusätzlich ist eine Beantragung von Bedarfszuweisungen im Umfang von € 730.000,- 
geplant. 2024 hatte die Gemeinde für den Straßenbau € 250.000,- anstatt der 
erwarteten € 320.000,- erhalten. 
 
Haftungen 
Die Haftungssumme der Gemeinde wird bis Ende 2025 auf € 2.140.500,- sinken. Nach 
wie vor bestehen Haftungen für den Abwasserverband Pielach-Sierningtal sowie für die 
Wassergenossenschaft Plambacheck-Grubtal. 
 
Projekte 2025 
Im kommenden Jahr liegen folgende Projekte vor: 
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Der Um- und Zubau der Veterinärmedizinischen Gemeinschaftspraxis ist für € 
250.000,- geplant und soll durch ein Darlehen finanziert werden. Die Rückzahlungen 
werden durch die zukünftigen Mieteinnahmen gedeckt. 
 
Für den Straßenbau sind € 167.500,- veranschlagt, vollständig finanziert durch 
Bedarfszuweisungen. 
 
Das Projekt Friedhofstraße soll mit einem Budget von € 375.000,- abgeschlossen 
werden, wobei € 220.000,- für Straßenbau, € 45.800,- für WVA und € 108.500,- für ABA 
vorgesehen sind. Finanzielle Unterstützung kommt in Höhe von € 240.000,- aus 
Bedarfszuweisungen und € 90.000,- durch KIP-Förderungen vom Bund. Die restlichen € 
45.000,- können wir aus dem Jahr 2024 ins Jahr 2025 mitnehmen. 
 
Aggschussgraben: Für dieses Projekt werden € 814.000,- benötigt, die erneut über ein 
Darlehen finanziert werden sollen. 
 
Güterwege: Wegen der Hochwasserschäden wird das Budget für Güterwege auf € 
75.000,- angehoben. Das Land NÖ und die Güterwegabteilung empfehlen diesen 
Anstieg aufgrund erwarteter Hilfsgelder für Hochwasserschäden. 
 
Photovoltaikanlagen: Geplant ist eine Investition von € 152.200,-. Die Kosten sollen 
durch KIP-Förderungen und Bürgerbeteiligung gedeckt werden. 
 
Für Grundverkäufe sind Einnahmen von € 100.000,- budgetiert, vorausgesetzt das 
GEDESAG-Projekt wird umgesetzt. 
 
Schuldenentwicklung 
Der Schuldenstand wird von € 4.282.400,- (Ende 2024) auf € 5.131.700,- (Ende 2025) 
ansteigen. Die Erhöhung ergibt sich größtenteils durch neue Darlehen: € 768.000,- für 
das Projekt Aggschussgraben und € 250.000,- für die Veterinärmedizinische Praxis. 
Zusätzlich wird die Bürgerbeteiligung an den Photovoltaikanlagen mit € 140.100,- in den 
Schuldenstand einfließen. 
 
Rücklagen 
Der Rücklagenstand bleibt voraussichtlich stabil und wird nach Abschluss des 
Rechnungsjahres 2024 angepasst. 
 
Budgetplanung und Empfehlungen des Landes 
Für das kommende Jahr sind Lohnerhöhungen von 5 % vorgesehen. Außerdem plant die 
Gemeinde, Bedarfszuweisungen von insgesamt € 730.000,- zu erhalten. Diese teilen 
sich auf in € 167.500,- für den Straßenbau, € 240.000,- für die Friedhofstraße, € 22.500,- 
für den Güterweg und € 300.000,- Gemeindeanlagen. Allerdings rät das Land 
Niederösterreich zur Vorsicht bei den Ausgaben: Laut Herrn Schleritzko wird die 
Gemeinde in den nächsten 2–3 Jahren weiterhin finanziell stark gefordert sein, weshalb 
Einsparungen wo möglich vorgenommen werden sollen. 
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GV Herbert jun.: 
Betrifft die geplante Investition von € 152.200,- in Photovoltaikanlagen das 
Brunnenschutzgebiet? 
 
GV Wolfgang Grünbichler: 
Nein, da geht es um den Bahnhofsumbau mit einem Bau von Photovoltaikanlagen über 
den Bahnsteig. 
 
GV Herbert jun.: 
Die Schulden sind um ungefähr € 700.000 gestiegen, wobei die Hochwasserschäden 
noch nicht berücksichtigt sind. Ein Nachtragsvoranschlag wird ohnehin erforderlich 
sein. Warum werden diese zusätzlichen Ausgaben (Hochwasserschäden), nicht gleich 
eingeplant? Wir wissen doch, dass hier noch erhebliche Kosten anfallen werden. 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Weil wir nicht wissen, wie hoch die Bedarfszuweisungen vom Land sind. 
 
GV Herbert jun.: 
Unsere Fraktion weist ausdrücklich darauf hin und bittet darum, dies auch im Protokoll 
festzuhalten, dass die Ausgaben für Hochwasserschäden im Voranschlag nicht 
berücksichtigt wurden. 
 
KV-Stv. Katharina Hörmann: 
Auch das Land hat darauf hingewiesen, dass die Hochwasserschäden nicht angegeben 
werden sollen, da die genaue Schadenssumme derzeit noch nicht bekannt ist. 
 
Nach Abklärung aller Anfragen stellt Bgm. Arthur Rasch den Antrag, den Voranschlag 
für das Haushaltsjahr 2025 mit all seinen Beilagen und den mittelfristigen Finanzplan 
2025 – 2029 zu beschließen.  
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2025 mit all seinen Beilagen und 
der mittelfristige Finanzplan 2025 – 2029 werden vom Gemeinderat der 
Marktgemeinde Hofstetten-Grünau nach ausführlicher Beratung und 
Diskussion einstimmig beschlossen. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
TOP    4: Abänderung Dienstpostenplan 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Auf Grund einiger Veränderungen beim Personal ist der Dienstpostenplan abzuändern.  
Der geänderte Dienstpostenplan wurde von Christa Schmirl ausgearbeitet und wird 
dem Gemeinderat zu Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Bgm. Arthur Rasch gibt das Wort an AL-Stv. Madlen Leitner. 
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AL-Stv. Madlen Leitner: 
Im Vergleich zum letzten Dienstpostenplan gibt es folgende Änderungen: 
 

• Ein Posten im Dienstzweig Nr. 58 entfällt. 
• Ein zusätzlicher Posten im Dienstzweig Nr. 85 wird geschaffen. 
• Zwei zusätzliche Posten im Dienstzweig Nr. 12 werden hinzugefügt. 
• Die Bediensteten des Dienstzweiges 13 (Kindergartenhilfsdienst) werden in die 

Leistungsentlohnungsgruppe 4 höhergestuft. 
• Ein neuer Lehrlingsposten wird geschaffen. 
• Der Posten mit einem Pensionisten entfällt. 

 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Abänderung des Dienstpostenplans wie 
angeführt zu beschließen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig die Abänderung des Dienstpostenplanes. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
TOP    5: Auftragsvergabe Kindergartentransporte 2024/2025 
Auf der Tagesordnung ist dieser Punkt mit dem falschen Jahr geschrieben, daher wurde 
TOP 5 von „Auftragsvergabe Kindergartentransporte 2023/2024“ auf „Auftragsvergabe 
Kindergartentransporte 2024/2025“ ausgebessert. 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Der Auftrag für den Kindergartentransport 2024/2025 ist an die Firma Humpelstetter zu 
vergeben. Es liegt ein Angebot dafür vor.  
Insgesamt werden pro Tag 54 km gefahren. Kosten pro km € 1,53 
 
Gesamtbetrag:    € 15.119,46 
Elternanteil:     1/3 € 5.039,82 
Gemeindeanteil:    € 10.079,64 für 10 Monate 
Das sind monatlich    € 1.108,76 inkl. 10 % USt. 
 
Es haben sich die Kilometer reduziert, da es weniger Kinder in Plambacheck sind. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Auftragsvergabe für den Kindergarten-
transport 2024/2025 an die Firma Humpelstetter Transporte, Frankenfels zu 
vergeben.  
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die Auftragsvergabe für den Kindergartentransport 
2024/2025 an die Firma Humpelstetter, Frankenfels laut Angebot vom 
28. Oktober 2024 zum Preis von € 1.108,76 inkl. MwSt. pro Monat. 
 
Einstimmiger Beschluss 
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TOP    6: Hochwasserschäden öffentliche Bereiche 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Drei Güterwege wurden bereits saniert. Die Schäden im Bereich von Fußball- und 
Tennisplätzen sind massiv und belaufen sich auf etwa € 2.000.000.  
Für die Dammreparaturen wurden bereits € 500.000 Euro Schadenssumme ermittelt, da 
der Damm aufgrund von Vorschäden, die durch Biber und Bisamratten verursacht 
wurden, nachgegeben hat. Er wurde bereits vermessen und ist um 10–15 Meter 
abgesenkt. Die geplante Sanierung, die voraussichtlich € 500.000 kosten wird, soll über 
eine Kostenaufteilung von 50 % Land und 50 % Gemeinde finanziert werden.  
 
Am Freitag wird der Pielachpark gemeinsam mit der Schadenskommission besichtigt. In 
Mainburg wurden bereits Arbeiten an den Radwegen begonnen. Entlang der Pielach ist 
das gesamte Ausmaß der Schäden derzeit noch unklar. Für das Gemeindezentrum steht 
eine Versicherungssumme von € 40.000 bereit. Insgesamt haben wir es mit erheblichen 
Infrastrukturschäden zu tun. 
 
Es wurde zudem bereits besprochen, dass die beiden betroffenen Vereine ausgesiedelt 
werden sollen. Für dieses Vorhaben erhalten wir Unterstützung von Land und vom 
Bund. 
 
GR Julia Nussbaumer: 
Gibt es bereits Flächen, die für die beiden Vereine in Aussicht stehen? 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
Es gibt bereits potenzielle Flächen, jedoch müssen noch Verhandlungen geführt 
werden. Sollte keine geeignete Lösung gefunden werden, müssen wir in den 
bestehenden Standort investieren. 
 
Diskussion 
 
Da es sich hier nur um einen Bericht des Bürgermeisters handelt, gab es keine 
Beschlussfassung. 
 
DA 1: Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 
 
Bgm. Arthur Rasch: 
In der Gemeinderatssitzung vom 14. November 2023, TOP 7, wurde die Verordnung „C“ 
(PZ: HOGR-FÄ1-12306-C; Änderungspunkt 5B) beschlossen. Für diese Verordnung 
mussten artenschutzfachliche Unterlagen von einem technischen Büro erstellt werden. 
Aufgrund dieser Ausführungen erfolgte eine neuerliche Beurteilung durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, wonach nicht ausgeschlossen werden kann, dass die Widmung 
erhebliche Auswirkungen auf den Artenschutz von in der NÖ Artenschutzverordnung 
gelisteten Tierarten hat. Wegen der aufgezeigten Widersprüche wäre die Genehmigung 
zu versagen. Der Gemeinderat hat darüber zu entscheiden. Ohne Umwidmung der Fläche 
ist es somit derzeit nicht möglich, große Photovoltaik- oder AgriPV-Anlagen zu errichten. 
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Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Verordnung „C“ (PZ: HOGR-FÄ1-12306-C; 
Änderungspunkt 5B), die in der Gemeinderatssitzung am 14. November 2023 
beschlossen wurde, wieder aufzuheben. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die in der Gemeinderatssitzung vom 14. November 2023 
beschlossenen Verordnung „C“ (PZ: HOGR-FÄ1-12306-C; 
Änderungspunkt 5B) aufzuheben. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
DA 2: Darlehensaufnahme 
Bgm. Arthur Rasch: 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, das Darlehen über die HYPO 
NOE aufzunehmen. Nach der Sitzung führte Amtsleiter Harald Winter jedoch weitere 
Verhandlungen, wobei sich letztlich die Sparkasse als Bestbieter herausstellte. 
 
Die Sparkasse bietet einen Fixzinsvertrag mit folgenden Konditionen: 
 
Fixzinssatz: 3,2000% 
Dauer: 15 Jahre 
Pönale: 3 % 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, das Darlehen für die Grundankäufe Kendler und 
Himmelsberger sowie Grundankauf Kaya bei der Sparkasse zum Fixzinssatz 
aufzunehmen.  
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig folgende Darlehensaufnahme bei der Sparkasse: 
 
Darlehenshöhe:  € 125.000 und € 275.000 
Laufzeit: 15 Jahre 
Bindung:  Fixzinssatz p.a. auf 15 Jahre 
Zinssatz: 3,2000 % 
Pönale: 3,0000 %  
 
Einstimmiger Beschluss 
 
DA 5: Friedhofstraße 
 
GV Gerald Kraushofer: 
In dieser Woche fand eine Begehung der Baustelle in der Friedhofsstraße statt. 
Ursprünglich war mit der Firma Leithäusl eine Fertigstellung bis Dezember 2024 
vereinbart. Die Asphaltierungsarbeiten sind jetzt für das Frühjahr, voraussichtlich im 
April, geplant. 
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In der Krämerstraße gibt es auf der linken Straßenseite eine Absenkung, die vermutlich 
durch einen beschädigten Kanal verursacht wurde. Diese wird von der Firma Leithäusl 
saniert, die Kosten betragen € 3.650,61. 
Zusätzlich steht ein Rigoltausch in der Webergasse an. Das bestehende Rigole ist alt, 
bereits beschädigt und stellt eine Gefahr für Radfahrer dar. Es wird ein Schwerlastrigole 
eingebaut, die Kosten belaufen sich auf € 15.065,85. 
Da die Firma Leithäusl nun aufgrund der zeitlichen Verschiebung der Baustelle in der 
Friedhofsstraße Kapazitäten frei hat, sollen diese Arbeiten vorgezogen werden. 
Andernfalls wären sie erst im nächsten Jahr durchgeführt worden. 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die zwei Angebote, Kleinflächensanierung in 
der Krämerstraße und Rinnensanierung in der Webergasse, der Firma Leithäusl 
Gesellschaft m.b.H. anzunehmen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig folgende Angebote der Firma Leithäusl Gesellschaft m.b.H. 
vom 12. November 2024 und vom 19. November 2024 anzunehmen: 
 
Kleinflächensanierung in der Krämerstraße  € 3.650,61 exkl. USt. 
Rinnensanierung DN300 in der Webergasse  € 15.065,85 exkl. USt. 
Gesamtsumme      € 18.716,46 exkl. USt. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
DA 4: Übernahme Stromkosten Freiwillige Feuerwehr 
Bgm. Arthur Rasch: 
Die Stromkosten sollen von der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau übernommen 
werden, was in Verbindung mit der zukünftigen Photovoltaikanlage zu einer verbesserten 
Energieversorgung führt. 
 
Subvention 2023: € 22.316,22 
Subvention 2024: € 23.052,-- 
Jugend Subvention 2024: € 1.000,-- 
Gesamtförderungen 2023+2024: € 46.368,22 
 
Stromkosten 2023: € 11.047,84 
Stromkosten 2024: € 5.604,64 (bis jetzt = Nov. + Dez. fehlen) 
Gesamtstromkosten: € 16.652,48 
 
Bgm. Arthur Rasch stellt den Antrag, die Stromkosten der Freiwilligen Feuerwehr 
Hofstetten-Grünau zu übernehmen. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau beschließt 
einstimmig, die Stromkosten der Freiwilligen Feuerwehr Hofstetten-
Grünau zu übernehmen. 
 
Einstimmiger Beschluss 
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TOP    7: Verträge - nicht öffentlich 
 
Siehe nichtöffentliches Protokoll. 
 
TOP    8: Besitzstörungsklage – nicht öffentlich 

 
Siehe nichtöffentliches Protokoll. 
 

TOP    9: Personal – nicht öffentlich 

 
Siehe nichtöffentliches Protokoll. 
 
DA 3: Wasserbezug Mehrverbrauch – nicht öffentlich 
 
Siehe nichtöffentliches Protokoll. 
 
KV-Stv. Katharina Hörmann verlässt um 20:56 Uhr die Sitzung. 
 

TOP    10: Ehrungen – nicht öffentlich 
 
Siehe nichtöffentliches Protokoll. 
 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, dankt Bgm. Arthur Rasch für die Sitzungs-
teilnahme. Er schließt um 21:10 Uhr die Gemeinderatssitzung. 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung  am  
 
Genehmigt   abgeändert    nicht genehmigt 
 
 
  Bürgermeister   Schriftführer 
 
 
 
Gemeinderat    Gemeinderat   Gemeinderat 
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